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Nachweislich größte Abonnen-

Einziges Organ der Stadt Eltville,
weiches im eigenen Verlag technisch wie re¬
daktionell vollständig felbft hergeslelllwird. I
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Fernsprecher \

tenzahl in der Stadt Eltville.
« «■
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Erscheint Dienstags und Samstags mit bet Sonntagsbeilage
striertes Sonntaflsb’att " — Abonnementspreis pro Quartal JC 1.00
für KlivIIle und auswärts , (ohne Trägerlohn und Postgebühr. — Ins*»
ralengeviibr : 20 j,  die einspaltige Pettt -Zeile. Reklamen die PM

Druck und Verlag von Hiwi« Sorge in ktvMZeilen ; .00.

* Ter Jlfiiptiet Bttkihtll". «ttffMilht zeitig «Ke Mtislhtil amtliche« BelMtmGW.
M 93. LllvMe , Sonntag, den6. Oktober 1918. 49. Jadrg.

Der heutige Tagesbericht.
WTB . Großes Hauptquartier , 5. Oltob . lAmtl .)

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe de» General -FeldmarschallS Kronprinz

Rupprecht von Bayer «.
In Flandern , wurden erneute Angriffe deL Feindes

gegen Haogede und Staefelare abgewiejen. Gegen
unsere neue Linie östlich von Armontieres ist derFiid
über » <is —« reute »—Faurues —Biugles und über
die Lahn südöstlich von Leu « gefolgt.

Bor « ambrai zeitweili i auflebende Actillerietäiigkeit.
Heeresgruppe des Generalobersten vou Oößu.

Der Engländer setzie beiderseilS von Le Chaielet
seine starken Angriffe fort . Er nahm Le Chatelet,
die Höhen nördlich und östlich der Stadt wurden gehalten.

Der in Heaure » « lr eindiingende Feind wurde im
Gegenstoß wieder geworfen. Nördlich von Kt . Äsueuliu
griffen die Franzosen zwischen Seqaehant und Mar-
eitttt an . In Lesibius und Mareouvt faßten sie Faß.
Lesdius nahmen vir wieder.

Auf der übrigen Front und südlich von St . Ouenliu
scheiterten die feindlichen Angriffe vor unseren Linien.

Heereszrnppe Dentschrr Kronprinz
und

Heeresgruppe vau « allwitz.
Franzosen und Italiener griffen erneut in Teilvorstöße

und einheitlich geführten Angriffen unsere Stellungen auf
dem Rücken und den Hängen des ttheuriu des Dame»
zwischen Aileite und AiSne an . Schleswig Hoiftoi « .
ische und w - rUemdergifche Regiweiliec brachten ihre
Angriffe zum Scheitern.

An der Aisuo » und Aaualfraut sehr rege Erkun-
dungStätigkeit.

Ocstlich von Keim « haben wir in vor'ehi-r Nacht

unsere vordere Stellung zwilchen Kruuay und Kt.
Maria a °Py vom Feinde unbemerkl geräumt und rück
wärtige Stellungen bezogen. Der Feind ist gestern über
Pruuay —Dautrieu —Kt . Kaiulet gefolgt.

Aus dem Schlachtfelde in der Champagne nahmen wir
Im Gegenangriff die noch im Besitze des Feindes v x*
bliebenen Teile des Höhenzuges nordöstlich von Samme-
Py wieder.

Nach stärkster Feunvorbeceitung griff der Feind die
auS Somme Py nach Norden führenden Straßen in
breiter Front an.

Unter schweren Verlusten für den Feind stnd seine An¬
griffe ges chrit.rl . Brandenburger . Schlefter . Garbe-
Füsiliere , Pommerfche . Badische und rheinfche
Neptmenter zeichneten sich bei Abwehr des Feindes be¬
sonders auS.

Beiderseits der Atsne Artilleriekampf ohne Jnfaiiterie-
tätigkcit.

Zwischen den Argonnrn und der Maa « hat der
Amerikaner gestern erfolglos angegriffen. Ja den Ar-
gönnen und am Ostraude des Waldes schlug württem-
bergifche Abwehr seine mehrfachen Anstürme ab. Oest-
lich der Aire stieß er bis in die Höhen von Srer vor.
D «r Oct selbst, der vorübergehend verloren war , wurde
wieder genommen.

Beiderseits von « esnr « wiesen badische , rlfay-
ioihrintzifche und westfälische Regimeiter jeden Ansturm
vor ihren Stellungen ob. Besonders schwer waren die
am -rikanischen Angriffe, dir sich beiderseits der Straße
Mantfanroa —K«nthevtlle gegen dar Waldgelände
südlich vou O « « ei richtete. Wo der Feind vorübergehend
i r unsere Liuten eiudraug , wa. fen ihn soso.t ge Gegenan¬
griffe wieder zurück.

DaS Jnf .-sr -gt . Rr . 4S8 zeichnete sich hierbei be-
sond rs a>s . Auch aus dem äußersten linken Flügel des

Angriffsfeldes hatten bayrische Reserverezimeuter ihre
Stellung voll behauptet . Der Kräfteeinsatz der Ameri¬
kaners bei seinem gestrigen Angriff an Panzerwagen , In¬
fanterie und Artillerie war außerordentlich stark. Seine
blutigen Verluste waren außergewöhnlich hoch. Bei Ab¬
wehr feindlicher Panzermagrn zeichneten sich besonders
aus : in Flandern Leutnant Becker vom Feld -Artill .-
Regt . 16., die 3. Batterie vom sächsischen Fuß -Art.-Regt.
unter Leutnant Costrenecky,  Vizefeldwebel Witt,
2. Batterie vom Fuß -Art .-Batl . Nr . 127, Oberl . vvn
Glos  und Leut . E n cke r der 9. Batterie bayr. Fuß -Art .-
Regt . Nr . 8, in der Champagne und der Maas
Leutnant N i c l a s s e n und Leutnant Schäfer  vom
Feld -Art .-Rcgt . Nc. 104. Unteroffizier RakowSki  von
der Minenwerfer -Komp. Nr . 173, Leutnant Gruother
vom Feld -Art .-Regt . Nr . 229.

Wir schossen in den letzten beiden Tagen 6ö feindliche
Flugzeuge ab. Leutnant B ä u m e r errang seinen 40. und
41. Luftsteg.

Der Erste Gentraiguartlermeisttr: Cudendorff.

Letzte Nachrichten.
WTB Berlin , 5 . Oktober , abends . (Telegramm .j

Der neue Kanzler Prinz Max tzsn Baden erklärte in
seiner ProgramnwRede in der heutigen Reichstags-
Sitzung , daß er in Uebereinstimmung mit den Bun«
desgenoffen an den Präsidenten Wilson gestern Nacht
eine Note gerichtet habe, um die Herbeiführung de»
Friedens zu 'ermöglichen. Die Grundsätze Wilson»
nehme Deutschland als BerhandlnngSgrnndsntz an.

V eramworUicherSchrif -lecker: Alwin Borge,  Eltville

^ei Verkaufen und Versteigerungen aus
Beständen der Heeres - und Marine¬

verwaltung , die für Kriegszwecke nicht
mehr gebraucht werden , kann die Zahlung an
Geldes Statt durch Eingabe von Kriegsanleihe
geleistet werden . Diese Vorschrift erstreckt sich
auf alles , was zur Abgabe an die Bevölkerung
frei wird , also insbesondere auf Pferde,  Fahr¬
zeuge und Geschirre ; Feldbahngerät,  Motor-
lokomotiven und Kraftfahrzeuge nebst Zubehör;
Futtermittel  und sonstige Vorräte ; land¬
wirtschaftliche Maschinen  und Geräte sowie
Werkzeug ; Fabrikeinrichtungen  mit den zu¬
gehörigen Maschinen und Geräten ; Eisen , Stahl
und andere Metalle ; Holz  und sonstiges Bau¬
material : Webstoffe  und Rohstoffe aller ?Ut-

Aäufer , welche die Bezahlung in
Kriegsanleihe leisten , werden bei sonst
gleichen Geboten bevorzugt.  Die Driegs-
anleihe wird zum vollen Nennbeträge ange¬
rechnet und bis zur 6öl >e des Baust oder
Zuschlagpreises in Zahlung genommen . — Als
Briegsanleihe in diesem Ginne gelten sämtliche
böigen Schuldverschreibungen des Reichs ohne
Unterschied sowie die seit der 6 . Anleihe
ausgegebenen 4 V2 0/o jgen auslosbaren Schatz-
anweisungen.

Also : Nur die Briegsanleihe , nicht der
Besitz baren Geldes , bietet Sicherheit dafür,
daß der Landwirt und der Gewerbetreibende
das , was er braucht , aus dem freiwerdenden
Briegsgerät erwerben kann.

ügri



Der hiesige Magistrat veröffentlicht folgendeAmtliche
Bekanntmachungen.

Bekanntmachung.
Am Dienstag, de« 8 . Gktaber und Mittmach,

den 9 Oktober vormittags von 77* Uhr. werden
vom RathauSkellcr^auS Kartoffeln ausgegeben. Auf
den Kopf der<HauShaltung entfallen7 Pfd., mit Aus¬
nahme der Selbstversorger. ES kostet daS Pfd 11 Pfg.

ES werden aufgerufen:
am Dienstag 8 d. Mts.

Vormittags:
um 77, Uhr die Nummern

* 87.

, S7,
-10
- 107-

1— 40
41— 80
81 - 120

121— 180
161— 300
201— 240
241— 380

Bekanntmachung.
Im Anschluß an unsere Bekanntmachung vom 31.

August, bitr. Beschaffung von getragenen Militärschuhen.
werden unS jetzt vom Kreis eine Anzahl Schuhe, neue
und getragene, zur Verfügung gestellt. Die Abgabe er¬
folgt auf Grund von Bezugscheinen, welche vom Kreis
ausgestellt werden, nurl.an in der Landwirtschaft' tätige

Personen, einschließlich der Betriebsinhaber. Da nur eine
sehr beschränkte Zahl vorhanden ist. müssen die Antrag¬
steller einen BestandSfragebogen über Schuhwerk mit ein¬
reichen. Der Bestandsfragebogen ist am Montag, den 7.
>8. Mts., vormittags zwischen9 und 11 Uhr, bei der
Bezugsschein-Ausgabestelle abzuholen.

Meldungen sind bis spätestens Mlttmoch, den 8.
Mio., mittags 12 Uhr, auf dem Rathaus, Zimmer

Nr. 12, einzureichen.
Die auf Grund unserer Bekanntmachung vom 21.

August ergangenen Meldungen sind hierdurch hinfällig.
Eltville,  den 2. Oktober 1918.

Der Magistrat.

Nachmittags:
,, „ 28f— 820
„ „ 321— 360
- „ 361- 400
„ „ 401— 440
, „ 441— 480
„ „ 481— 520

Mlttmoch, denz9. Oktober:
Vormittags:

um 77, Uhr die Nummern
. 8

ftcim

IV.
2
27.3
37.
4

Beikanntmaekuna
Bis auf Widerruf findet der Ktnbtlfche G-mSfe-

«erkauf Dienst«- « und Freitag», nachmittags von
8— 97* Uhr statt. Eine weitere Bekanntgabe durch die
Schelle findet nicht mehr statt.

Eltville,  den 4. Oktober 1918.
Städtische Warenstelle.

87.
9
97,

10
107.

tt

M

ff

ft

ff

521— 560
561— 600
601— 640
641- 680
681— 720
721— 760
761— 800

n

n
n

Nachmittags:
„ „ .801— 840
„ „ 841— 880

„ 881— 920
„ 921— 960
„ 961—1000
„ 1001  und folgend-

lind Lebensmittelkarte ist mitzubringen
Eltville,  den 4. Oktober 1918.

Städtische Warenstelle.

- IV.
- 2
- 27,
„ 3
„ 37.

• - 4
Die Karioffel-

Bekanntmachung.
uachmiti. von 2
Laden Kutter

Am Dienstag, den 8. ds. Mt?.,
bi» 7 Uhr ab. wird im städtischen
ausgegeben.

Bezugsberechtigt sind sämtliche Haushultungm. Au!
den Kopf der Haushaltung entfallen 50 Gramm und
kosten die 50 Gr. 40 Pfennig.

ES werden aufgerusen um.
2 Uhr die Nummern 1- 80
27. ff 81—160
27. .. * ft 16Z—240
2% „ „ ft 241—320
3 „ „ ft 321—400
87. Uhr die Nummern 401—480
87, « .. V 481—560
3% .. *f 561—640
^ 1, t] v 641—720
471 n h ft 731- 800
47. , * h 801—880
4% „ „ ft 881—960
0 „ „ fl 961—1040
6V4 * „ n 1041 und folgende.

Von6 bis7 Uhr wi.d an diejenigen abgegeben, die be
Aufruf ihrer Nr. nicht da sind.

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, daß jeder nur für
die aufgerufenen Nr. Butter erhält. Hat jemand mehre,e
Karten, so muß er warten, b s die auf den Kartenv-r°
zeichnete Nr. aufgerufen wird. Außer der vorgeschriebe e.
Reihenfolge darf nichts abgegeben werden.

Die Butter an Kranke wird am Mittwoch, den 9.
Oktobr., von vormittags von 10—12 Uhr für 4 Wochen
ausgegeben.

Eltville , den2. Oktober 1918.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Am Dienstag , den 8. d. Mt?., vormiitags von

Uhr ab, wird in den hiesigen Lebensmittelgeschäften
Han- Kaltungs-Znckerf.dm  Monat Oktober autzgcgeben.

Aul den Kopf der Haushaltung entfallen 625 Gramm.
ES kosten die 625 Gramm 52 Pfg.
Der Verkauf findet wie folgt statt:

In dem Geschäft von:
Holland die Nummern 1—54
Wahl tt 55- 110
Bickel

0 111—166
Höber tt 167—220
Hermanns ff

•J 221—276
Schuster H 277—327
Reiuheimer 328—371
Watzelhan ff u 372—417
Buchtal ' 418- 460
Müller

ft 461- 636
Konsum-Verein, 527—648
Latscha tt w 644—767
Höhn ft 768—878
Hoehl V ff 879—u. folg.

Urlauber erhalten gegen ihren Bezugsschein den'Zucker
bet Höhl.

Eltville,  den 4. Oktober 1918.
Städtische Warcnstelle

Bekanntmachung.
Am Donnerstag, den 10. Oktober, vormittags von

10—117 /Uhr werden im Städtischen Laden väntfcho
Ster an Keanke abgegeben.

Anspruch auf Eier haben nur diejenigen«ranken, die
eine Bescheinigung deS« reiSauSschuffrS zu RüdeShei« Sr-
fitzen.

SS kostet daS Stück.65 Pfg.
Für die Güte der Ware wird nicht gehaftet.
Eltville, den6. Oktober 1918.

Städtische Warenftellr.

Bekanntmachung.
Am Montag/  den7. d. Mt»., vormittag» von9

Uhr ab, werden in dem Fischgeschäft von B l r cker
UsomegischeK-ringe verkauft.

Bezugsberechtigt sind die Haushaltungen mit den
Lebensmittelkarten Nr. 483—649.

Da die Heringe außergewöhnlich groß find, haben wlr
folgende Einteilung getroffen.

ES erhalten2 Personen1 Hering.
4 H 3 „
6 3 UsW.

ES kostet der Hering 46 Pfg.
Eltvlile. dm 6. Oktob. ISIS. Städtische Warenstelle.

>0
H)l IX. Deutsche Reichsanleihe

unkündbar bis 1024.
Ausgabepreis 98%

bei Aeiobssebuläbuebeintragungen mit Sperre bis zum 15. Oktober 1919
97,80%4 1, Oi>2 |0

Deutsehe Reiehssehatzanweisungen,
- rückzahlbar vom Jahre 1919 ab zu 110% Ausgabepreis 98 % .

Wir nehmen Zeichnungen auf obige Anleihe, sowie Umtausch-Offerten älterer
Reichsanleihen in die neuen 4%% Reichsschatzanweisungen bis

Mittwoch , den 23 . Oktober , mittags / Uhr
zu Originalbedingungen kostenfrei  entgegen.

Elsüssische Bankgesellschaft
I -5976] Filiale Malax.

A 'jr
<0*

- - ' O

sind das schönste farbige
.Witzblatt für die Familie
Vierteljährl . 13 Nrn. nur Mk. 3.50, bei
direkt.Zusendg .wöchentl .vomVerlag
Mk. 3.75, durch ein Postamt Mk. 3.60.
Das Abonnement kann jederzeit begonnen werden.
Am besten unterrichtet Ober den Inhalt ein Probe¬
band, der 5 Nummern enthält und bei jeder
ßuchhandlung nur 60 Pfennig kostet. Gegen
weitere 20 Pfennig für Porto auch direkt vom'
Verlag, München, Perusastrasse 5 zu beziehend*

Elsässisehe Rankgesellschaft
FILIALE MAINZ.Aktienkapital

Mk. 20 000 000,-
Fernrnf

Nr. 12 und 91.

Verzinsung Yon Spargeldern zn günstigsten Ziissätzen.
[6499

An- und Yerkanf von Wertpapieren.

Ausführung sämtlicher in das Bankfach einschlagender Geschäfte.

Verschwiegenste nnd zuverlässigste Erledigung aller Angelegenheiten.

Zn verkaufe» !
1 Kinderwagen
1 Spinnrad
1 Fahrrad

Iah. ftttft.
6002] Hauptstraße4».

WckbtkMhlt,
aus^Kiefernholz geschnitten,
liefert waggonwei» I6947

Carl reuring,
Diembacb

bei Volkacha. Main.

IKMtMk, I
solange Vorrat , zu haben bet

August Hnltzert,
6963] Schwalbacherstraß« 1.

Eine gut erhaltene
Docken-

Kelter,
400 Ltr.Ablauf, zu verkaufen.
6970] vahnhoffir1.

1 großer

Tisch
zu verkaufen. fb994
Skhetngauerftr. 18. 1. St.

Zucker* tauft
jederzeit

Blänkartz.
6004] C- Nd» ° .

Wir suchen |ms.
VttkSuflilhe Hliuser
an beliebigen Plätzen mit und
ohne Geschäft behusr Unterbret-
tung an vorgemerkte Käufer. Be¬
such durch uns kostenlos. Nur
Angebote von Selbstrigrntümern
erwünscht an den Verlag derVermiet«Yerkanfszentrale
Frankfurt a. M . Hansahan».

Ein oder zwei
Bettstellen

zu kaufen gesucht. [9007
Nähere» im Verlag d». Blatt.

1 oder2
möblierte Zimmer

mit Kochgelegenheit
von kinderlosem Ehepaar («fort
gesucht. [6999

Adressen erbeten an dtn ' vrr-
lag dieser Blatte ».

Eine

Wohnung
bestehend aus 3 Zimmer und
Küche nebst Zubehör sofort
zu vermieten. I« o7

Nähere» im Verlag d».
Blatte ».
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